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Anwendungsbereiche
Hospitality

Hotels•
Krankenhäuser, Altersheime •
und Sanatorien
Ressorts•

Facilities
Shopping-TV in Einkaufs-•
Centern
Flughäfen, Bahnhöfe etc.•
Haus-TV-Anlagen • (Triple-Play)

Monitoring für Medienhäuser•
TV-Service für Office-Center•

Marine
Kreuzfahrtschiffe•
Luxus-Yachten•
Frachter•
Spezialschiffe•

Carriers
Von Gemeinden bis zu •
Gemeindeverbänden
Großstädte • (mit Einwohner-
zahlen im Millionenbereich)

Broadcasting•
Telekom-Anbieter•
CableTV-Provider•

Die Vorteile auf einen Blick

AiMS ist ein komplett offenes System•
Erhebliche Einsparungen bei Investitionskosten durch die •
Verwendung nicht proprietärer Hardware und Software in 
der Zentralstelle, im Netzwerk und beim Endverbraucher
Nur mehr ein Kabel für alle multimedialen Dienste •
(Kostenersparnis)

AiMS funktioniert mit allen gängigen Set-Top Boxen; Neue •
Set-Top Boxen können einfach integriert werden
Rasche Implementierung in bestehende Umgebung•
AiMS läuft auf allen gängigen Server Betriebssystemen•
Individuell skalierbar und jederzeit auf- bzw. nachrüstbar•
Einfache Handhabung und Wartung•
Einfache Implementierung von externem Content • (Websites, 
Wetterdaten, Verkehrsdaten, Unternehmensinformationen, regionaler 
Content, etc.)

Mandantenfähige Verwaltung•  (Logging, Autokonfiguration der 
Clients, Content Management, Konvertierung  zwischen unterschiedlichen 
Protokollen und Codes, IP Unicast und IP Multicast, Provisioning, Anbindung 
an Accounting und Billing-Systeme, User Oberflächen-Editor als eigenes Tool)

Referenzen

Wienstrom - Blizznet • (Glasfasernetz der Stadt Wien) 
ORS/ORF•
OMV•
CBC/RTL•
WDR•
Gemeinden mit Glasfasernetzen • (Großschönau, St. Martin)

Universität Wien • (mit 30 angeschlossenen Instituten)

Medizinische Universität Wien•
Verschiedene Ministerien in Österreich•
Diverse Hotels • (Hotel Praterstern, etc.)

AKH Wien • (größtes Krankenhaus in Österreich)

Teletronic GmbH•
Castelli Networks•
Bizztech•
D-Light•
Triple Play Networks GmbH•
Teletrend AG•
Euromedia GmbH•
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